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Fuß- und Radwegrampe an der Europabrücke zwischen
Griesheim und Schwanheim aufgrund von
Betonschäden teilweise gesperrt Sperrung nach
Bauwerksprüfung

www.kulturexpress.info/2025/08/19/fuss-und-radwegrampe-an-der-europabruecke-zwischen-griesheim-und-
schwanheim-aufgrund-von-betonschaeden-teilweise-gesperrt/

Fußgänger- und Fahrradsteg an der Westseite der Europabrücke, 2007 Wikimedia Images, CC BY

Die Stadt Frankfurt hat am Donnerstag, 17. Juli, eine der Rampenanlagen an der
Europabrücke zur Uferstraße am Schwanheimer Ufer nach einer routinemäßigen
Bauwerksprüfung als temporäre Maßnahme umgehend gesperrt. Der Steg ermöglicht
Fußgängerinnen und Fußgängern sowie Radfahrenden den Überweg von Griesheim
nach Schwanheim.

Brückenbauexpertinnen und -experten des Amts für Straßenbau und Erschließung (ASE)
hatten nach der turnusmäßigen Prüfung durch Abklopfen des Betonstegs einen Hohlraum
festgestellt. Daraufhin wurde die Untersuchung intensiviert. Dabei traten starke
Betonabplatzungen zutage, insbesondere am Mittelteil des Stegs. Die tragenden
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Stahlteile im Inneren des Betons, die ihm Halt geben, sind stellenweise stark verrostet.
Die Stand- und Verkehrssicherheit der Anlage ist dadurch akut gefährdet – eine sofortige
Sperrung der Rampenanlage war unumgänglich.

Fußgängerinnen und Fußgänger sowie Radfahrende können den Main weiterhin über
den Steg unterhalb der Europabrücke queren. Eine direkte Auffahrt von der Uferstraße
auf die Brücke sowie der Abgang von der Brücke hinunter ans Schwanheimer Ufer sind
derzeit jedoch nicht möglich. An der Schadensstelle wird der Steg aus
Sicherheitsgründen von rund drei Metern auf etwa 1,20 Meter verengt.

Die Stadt Frankfurt reagiert mit dieser temporären Maßnahme schnell und
vorausschauend auf die Prüfungsergebnisse. Ziel ist es, die Schadenstelle so bald wie
möglich baulich zu sichern. Nach aktueller Einschätzung wird die Maßnahme etwa drei
Wochen dauern.

Die Stadt bittet alle Verkehrsteilnehmenden um Verständnis und bedankt sich bei den
Prüfinstanzen, durch deren sorgfältige Arbeit der Schaden rechtzeitig entdeckt wurde.
Die Europabrücke wurde 1980 erbaut und verbindet das Schwanheimer Ufer mit der
Gutleutstraße. Sie ist eine zentrale Mainquerung im Frankfurter Westen – für den
motorisierten Verkehr, den ÖPNV sowie den Fuß- und Radverkehr.

Meldung: Presseinfo der Stadt Frankfurt am Main (pia)

Siehe auch: Rampe an der Europabrücke wieder freigegeben – Stadt sichert Schadstelle
mit Gerüstturm ab
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Die Messe Frankfurt zeigt sich im vergangenen
Geschäftsjahr 2024 stabiler und erfolgreicher denn je

www.kulturexpress.info/2025/08/19/die-messe-frankfurt-zeigt-sich-im-vergangenen-geschaeftsjahr-2024-stabiler-
und-erfolgreicher-denn-je/

Unternehmenspressekonferenz der Messe
Frankfurt GmbH am 2. Juli im

Pressezentrum Torhaus West, am Podium
v.l.n.r.: Markus Quint neben Wolfgang Marzin

und ganz rechts Detlef Braun, Foto (c)
Kulturexpress

Das Unternehmen hatte jüngst seinen Geschäftsbericht 2024 bekanntgegeben und
Kennzahlen vorgelegt. Demnach verzeichnete die Messe Frankfurt einen Umsatz von
775 Millionen Euro und ein Konzernjahresüberschuss von rund 82 Millionen Euro, was
die starke operative Geschäftsentwicklung der Unternehmensgruppe widerspiegelt. Im
laufenden Geschäftsjahr will die Messe Frankfurt ihren Marktvorsprung weiter ausbauen
und mit weiteren Investitionen in die digitale und nachhaltige Transformation ihre Qualität
und ihr globales Wachstum langfristig sichern.

Dabei konzentriert sich das Unternehmen auf seine bestehenden Marken, sie sind
Transformationstreiber für die Branchen. „Mit neuen Produkten und Arrondierungen
initiieren wir auf unseren Veranstaltungen zusätzliche Wachstums- und
Geschäftspotenziale, stärken mit effizienten Synergien zwischen den Produktbereichen
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und mit neuen Geschäftskontakten“, berichtete Detlef Braun, Geschäftsführer der Messe
Frankfurt. Als Beispiele nannte er neue Wachstumsfelder bei der Heimtextil und den
Konsumgütermessen. Mit Blick auf das Veranstaltungsgeschäft außerhalb Deutschlands
unterstrich er die Intensivierung der internationalen Geschäftstätigkeiten.

Im ersten Geschäftshalbjahr 2025 hat die Messe Frankfurt ihren Wachstumskurs
erfolgreich gehalten. Die Veranstaltungen erleben weltweit unvermindert Aufschwung.
„Das Messegeschäft ist auf lange Sicht eine Wachstumsbranche – und das nicht trotz,
sondern gerade wegen der Veränderungen auf den Weltmärkten“, ist Wolfgang Marzin,
Vorsitzender der Geschäftsführung der Messe Frankfurt, überzeugWenn der Umsatz für
das Jahr 2024 bei 775 Millionen Euro steht, so lag der Umsatz der Messe Frankfurt ein
Jahr zuvor im Jahr 2023 noch bei 609 Mio. Euro. Annähernd 432 Millionen Euro (2023:
333,8 Mio. Euro) wurden im Inland generiert. Außerhalb Deutschlands wurde ein
konsolidierter Umsatz von rund 343 Millionen Euro erreicht (2023: 275,1 Mio. Euro). Das
ist ein Anteil von mehr als 44 Prozent am Konzernumsatz und unterstreicht die
Bedeutung der globalen Ausrichtung des Unternehmens. Entsprechend der überaus
positiven Geschäftsentwicklung ist der Konzernjahresüberschuss auf einen Spitzenwert
in Höhe von rund 82 Millionen Euro (2023: 18,4 Mio. Euro) gewachsen. Entsprechend
ergibt sich ein EBITDA (Earnings before Interest, Taxes, Depreciation and Amortisation)
von rund 151 Millionen Euro (2023: 90,5 Mio. Euro). Weltweit fanden unter dem Dach der
Messe Frankfurt 348 Veranstaltungen mit rund 4,6 Millionen Besuchenden statt. Zu den
153 Messen und Ausstellungen, darunter 128 konzerneigene Veranstaltungen, kamen
mehr als 98.000 ausstellende Unternehmen.

Die Messe Frankfurt will ihre Position als globaler Branchenakteur weiter stärken. In ihrer
ganzheitlichen Unternehmensentwicklung konzentriert sie sich auf vier Säulen. Neben
dem Kerngeschäft legt das Unternehmen den Fokus auf die digitale und nachhaltige
Transformation sowie auf eine kooperative und konzernweite agile Unternehmenskultur.
„Wenn alles so gut weiterläuft, erwartet die Messe Frankfurt erneut ein sehr positives
Gesamt-Geschäftsjahr 2025. Wir planen den Umsatz gegenüber Vorjahr noch einmal zu
steigern“, bekräftigte Marzin das Ziel der Unternehmensgruppe. „Letztlich wird es auch
von den weltweit wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen abhängen, wie die Messe
Frankfurt ihre nachhaltig angelegten Ziele Schritt für Schritt erreicht.“ Als Beispiele
wurden neue Wachstumsfelder bei der Heimtextil und den Konsumgütermessen genannt.
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Mit Blick auf das Veranstaltungsgeschäft außerhalb Deutschlands unterstrich Detlef
Braun die Intensivierung der internationalen Geschäftstätigkeiten. „Die Messe Frankfurt
ist weltweit mit 28 Tochtergesellschaften und mehr als 50 Sales Partnern an rund 60
Standorten mit Veranstaltungen vertreten. Damit sind wir in allen für unsere Branchen
relevanten Märkten präsent und werden sowohl unsere Standorte als auch unser
Messeportfolio weiter ausbauen. Das ist gerade in Zeiten von Abschottungen und
Nationalisierungstendenzen wichtiger denn je.“ Neu im Portfolio der Messe Frankfurt sind
beispielsweise der Salon du Chocolat in New York. Die weltweit bedeutendste
Veranstaltung rund um das Thema Schokolade wird 2026 in Lizenz veranstaltet. Die
Marke Automechanika bekommt im kommenden Jahr Zuwachs in Jakarta. Und in Indien
ist das Konsumgüter-Portfolio mit dem Kauf der Gifts World Expo in Neu-Delhi,
Bengaluru und Kalkutta gleich um drei Veranstaltungen in wichtigen Metropolen erweitert.

Im November 2025 erwartet die Automechanika Shanghai eine Rekordzahl von 7.000
Ausstellern, die jeden Winkel des 383.000 m² großen National Exhibition and Convention
Center (Shanghai) füllen werden. Marktführer im Portfolio der Messe Frankfurt sind
jedoch die Textilmessen. Die Heimtextil startet mit den Sortimenten carpets and rugs in
das neue Geschäftsjahr, wofür auf der Heimtextil 2026 allein 500 Unternehmen
gewonnen werden konnten.

Neue Aktivitäten sind auf dem amerikanischen Markt zu verzeichnen. Länder wie
Argentinien, der Ausbau der Automechanika in Mexiko, der Wiedereintritt in Brasilien
geben  Einblicke. Die Messe Frankfurt veranstaltet in den USA mehrere
Textilmessen. Dazu gehören Techtextil North America, Texprocess Americas,
Texworld New York City und Apparel Sourcing New York City sowie Home Textiles
Sourcing. Diese Messen decken verschiedene Bereiche der Textilindustrie ab, von
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technischen Textilien bis hin zu Bekleidung und Heimtextilien. Auf den vier US-
amerikanischen Textilmessen sind 50-60 Prozent asiatische Händler unterwegs. Hier gibt
es sehr viele Absagen wegen der amerikanischen Zölle, wodurch sich die Bedingungen
fast täglich ändern.

Der Besucherrückgang auf der zurückliegenden Eurobike im Juni 2025 liegt bei 10
Prozent, was vor allem durch Sättigung des Marktes bestimmt wird. Die Eurobike ist eine
Messeübernahme aus Friedrichshafen und wird sicherlich gebührenden Platz in Frankfurt
weiterhin erringen, zu themenrelevant ist die Beschäftigung mit Allzeit-Vehikeln dem
Fahrrad und das eBike. Analog dazu ist natürlich der Ausbau  benutzerfreundlicher
Innenstädte gefordert. Angeblich soll ein Aussteller auf der diesjährigen Eurobike mehr
als 60.000 Euro an Standgebühren gezahlt haben, ein weit überhöhter Preis für einen
Messestand. Was von Messeseite damit beantwortet wurde, über den Preis entscheiden
Fläche und Standgröße, Kosten werden über den Preis-Controller ermittelt, dieser
rechnet nach. Im nächsten Jahr sollte es weniger kosten, lautete die Erklärung.

Es wird keine Musikmesse mehr geben, da der Markt ausgedünnt ist. Musikmessen-
Nachfolger ist die Prolight & Sound, die das Equipment bietet für Eventhighlights mit
transportierbarem Cinema-Screen bis zur einfach aufgestellten Veranstaltungsbühne,
wenn das auch nur ein Nachhall zu dem ist, was die große Instrumentenschau aus
früheren Jahren einmal war. Die Prolight & Sound bleibt bestehen, auch wenn diese in
diesem Jahr nicht mit Aufschwung belohnt wurde.

Messe Frankfurt will nachhaltiger arbeiten. Eco-Mobility steht für nachhaltige Mobillität,
ein wichtiges Thema in unserer Zeit. Die Eco-Mobility wird sich im weitesten Sinne auch
mit der Luftfahrt auseinandersetzen, wobei keine Demonstrationsflüge vor Ort stattfinden
werden, zu engmaschig ist der Luftraum über Frankfurt. Zudem gibt es die große
Luftfahrtsmesse in Berlin. Auch KI soll im zukünftigen Messegeschehen eine größere
Rolle spielen. Welche genau wurde nicht näher über die Algorithmen bestimmende
Diskussion hinaus erläutert.

Hervorzuheben sei die zunehmende Bedeutung der Asienländer, nicht ohne Saudi
Arabien auszulassen, denn auch dort ist die Messe Frankfurt mit ihren Bemühungen
aktiv. In China und Indien expandieren die Messen und mit ihnen deren Messegelände,
wobei Indien nicht gerade stabilisierend zwischen aktuellen Zolldrohungen wirkt. Denn
Zölle würden der indischen Wirtschaft selbst nicht allzu viel Schaden zufügen, zu
binnenorientiert ist der dortige Markt. Insgesamt ist die amerikanische Zollpolitik schlecht
für das Geschäft, denn Sicherheit bei der Abwicklung von Geschäften benötigen die
Aussteller auf den Ordermessen, um Player zu bleiben.

„Die Messe Frankfurt steht heute stabiler und erfolgreicher da denn je, Die sehr guten
Geschäftsergebnisse 2024 spiegeln die Leistungskraft und die bewährte strategische
Ausrichtung der Unternehmensgruppe – auch unter anspruchsvollen Marktbedingungen“,
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betonte Wolfgang Marzin, am 2. Juli auf der Unternehmenspressekonferenz. „Wir haben
Spielraum für Investitionen aus eigener Kraft und werden entsprechend unsere
Wachstumschancen nutzen.“ Auch die ersten sechs Monate des laufenden
Geschäftsjahres 2025 sind durch eine starke Veranstaltungsdynamik geprägt: „Wir
können von vitalen Veranstaltungen, überaus hohen Zufriedenheitsgraden und von einer
ebenso hohen Internationalität berichten.

Die Internationale Automobilausstellung IAA soll in München fortgesetzt werden. Auf die
Frage, ob Frankfurt noch im Rennen ist, antwortete Wolfgang Marzin: „Wenn es zur
Ausschreibung kommt, ist Frankfurt dabei.“ Doch im Moment sieht es nicht danach aus.
Darüber entscheidet allein der VDA. In München ist die IAA viel stärker ein open space,
als dies in Frankfurt der Fall war. Das heißt, die Messe findet nicht ausschließlich auf dem
Münchner Messegelände statt, sondern verteilt sich auf verschiedene Orte innerhalb der
Stadt. Marzin meinte ergänzend, es ist schon ein Erfolg, wenn die IAA in Deutschland
einen Platz gefunden hat. Auf das Argument, so lange die IAA in Frankfurt war, sei diese
nicht fortschrittlich gewesen, weil man weiterhin auf Benziner anstatt auf neue
Technologien und erneuerbare Energien im Automobilsektor gesetzt habe, näheres
hierzu wurde nicht erörtert.

Wenn auch keine neuen Messehallen in Frankfurt gebaut werden sollen, so benötigen die
Messehallen 10, 4 sowie 8 und 9 dringende technische Erneuerung und Aufrüstung. Das
neue Hochhaus an der Emserbrücke wurde verkauft, hieß es. Ein neuer Südeingang zur
Messe nach Fertigstellung der U-Bahn Strecke an der Europa Allee sei geplant. DSV ist
neuer Spediteur der Messe Frankfurt. Die Stelle des ausgeschiedenen Geschäftsführers
der Messe Frankfurt, Uwe Behm, wurde noch nicht  neu besetzt. Die Bewerbungen
laufen. Kommissarisch übernehmen Wolfgang Marzin und Detlef Braun dessen
Aufgabenbereich. Der Klimaschutz blieb nicht völlig unerwähnt. Das Wort fiel auf die
Photovoltaikanlagen, die am Messeparkhaus Rebstock unterhalten werden. Aber auch
die Wiederverwertung anfallender Holzabfälle auf dem Messegelände tragen bei zur
Minderung des CO2-Fußabdrucks.
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Landesdenkmalrat Hessen nimmt Stellung zu den
aktuellen Planungen der Städtischen Bühnen Frankfurt

www.kulturexpress.info/2025/08/19/landesdenkmalrat-hessen-nimmt-stellung-zu-den-aktuellen-planungen-der-
staedtischen-buehnen-frankfurt/

Wolkenfoyer Städtische Bühnen Frankfurt,
Foto (c) Kulturexpress

Mit großer Besorgnis hat der Hessische Landesdenkmalrat sich erneut mit den
Planungen für die Städtischen Bühnen Frankfurt Main befasst. Durch die Entscheidung
für die Variante „Kulturmeile“ sind von dem Projekt vier Denkmale betroffen. In den
Gesprächen mit dem Hessischen Landesdenkmalrat haben die Vertreter der Stadt
Frankfurt zwar betont, dass man sich noch am Beginn einer längeren Entwicklung
befände und noch keine Entscheidung bzgl. der Zukunft der Denkmäler getroffen worden
sei. Daher sind auch bislang noch keine Eingriffe in die Denkmale beantragt und bewilligt
worden.
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Städtische Bühnen Frankfurt Modellentwurf

Der Landesdenkmalrat sieht allerdings den Fortbestand der Denkmäler des Wolkenfoyers
der Theateranlage und des neoklassizistische Geschäftshauses Neue Mainzer Straße 53
akut gefährdet, das klassizistische Wohnhaus Neue Mainzer Straße 55 und die
Wallanlagen tangiert. Er bemängelt, dass in der Bewertung der Varianten die Frage des
Denkmalschutzes für das Wolkenfoyer keine Rolle gespielt habe und auch in
Plandarstellungen und Visualisierungen fehle. In der Beschlussvorlage für die
Stadtverordneten zur Standortfrage der Städtischen Bühnen im Dezember 2024 habe
das Foyer nicht einmal Erwähnung gefunden.

Wenn auch die Standortentscheidung ohne plausible Gründe den Erhalt der gefährdeten
Denkmale erheblich erschwert, sei dieser nach wie vor möglich und geboten. So sei das
Wolkenfoyer ein wichtiger Teil des historischen Erbes der Stadt Frankfurt, welches den
demokratischen Neubeginn der Nachkriegsgesellschaft baulich überzeugend zum
Ausdruck bringe. Der Hessische Landesdenkmalrat hält daher für das weitere Vorgehen
einige Schritte und Maßnahmen für erforderlich, um dem Denkmalwert der Baulichkeiten
Rechnung zu tragen. Der Wortlaut der Stellungnahme des Landesdenkmalrats ist auf
seiner Website veröffentlicht:

Siehe auch: https://wissenschaft.hessen.de/kultur-erleben/denkmalschutz-und-
denkmalpflege/hessischer-landesdenkmalrat/beschlussvorlage-zu-den-planungen-
staedtische-buehnen

Prof. Christiane Sage und Prof. Philipp Oswalt (Vorsitzende des Hessischen
Landesdenkmalrats)

Meldung: Landesdenkmalrat Hessen, Wiesbaden
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Stadtentwicklung zum Anfassen Interaktive
Zukunftsausstellung in Bad Orb

www.kulturexpress.info/2025/08/18/stadtentwicklung-zum-anfassen-interaktive-zukunftsausstellung-in-bad-orb/

Mit der Ausstellung „Bad Orb erleben“ macht das Heilbad im Spessart-Mainland seine
zentralen Zukunftsprojekte erstmals für alle erlebbar – in einem leerstehenden Kaufhaus
mitten in der Innenstadt. Der neue Erlebnisraum visualisiert Vorhaben aus
Stadtentwicklung, Tourismus, Gesundheitswirtschaft und Innenstadtmodernisierung in
interaktiven Formaten. Themen wie die geplante Walderlebniswelt, das Flowtrail-Netz für
Mountainbiker oder das neue Therapiezentrum Balnova und der Kur- und Heilwald „Cura
Silva“ werden anschaulich vorgestellt. Auch Standortmarketing, Förderprogramme und
Fachkräftesicherung sind Teil der Ausstellung. Sie dient zudem als Plattform und
Veranstaltungsort für Workshops und Panels rund um die Zukunft der Stadt.

Bad Orb eröffnet Zukunftsausstellung: Projekte greifbar machen, Investitionen
ermöglichen

Mit der neuen Zukunftsausstellung „Bad Orb erleben“ hat die Kurstadt einen
Erlebnisraum geschaffen, der Bürgern, Unternehmern und Investoren auf einen Blick
zeigt, wohin sich Bad Orb entwickelt. In einem leerstehenden Kaufhaus mitten in der
Innenstadt werden zentrale Zukunftsprojekte der Stadtentwicklung, des Tourismus, der
Gesundheitswirtschaft und der Innenstadtmodernisierung interaktiv, visuell und
verständlich präsentiert.
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„Wir wollen die Projekte nicht nur erklären, sondern erlebbar machen – wie ein
Probesitzen im Auto, nur für die Stadtentwicklung“, sagt Kurdirektor Steffen Kempa.
Bürgermeister Tobias Weisbecker ergänzt: „Mit der Zukunftsausstellung machen wir
unsere Visionen sichtbar und setzen wir ein klares Zeichen für Transparenz, Qualität und
Teilhabe.“

Thematische Schwerpunkte der Ausstellung sind:

Natur & Tourismus: die geplante Walderlebniswelt (Baubeginn 2025), das
Flowtrail-Netz für Mountainbiker, die Ausstellung „Faszination Spechtswald“ sowie
der Kur- und Heilwald Cura Silva.
Gesundheit & Heilmittel: von der Leopoldquelle über den Solebrunnen bis zum
Therapiezentrum BALNOVA mit balneologischer Abteilung.
Wirtschaft & Innenstadtentwicklung: eine Business-Lounge, Informationen zu
Förderprogrammen, Standortberatung, Marketingpaketen sowie die Strategie zur
Ansiedlung hochwertiger Unternehmen.

Darüber hinaus dient die Ausstellung auch als Veranstaltungsplattform für
Wirtschaftsgespräche, Diskussionspanels und Workshops – etwa zu Themen wie
Fachkräftemangel, E-Commerce im Einzelhandel oder Community Building, in
Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer, dem Hessischem
Handelsverband sowie der Stadt Bad Orb selbst. Die Zukunftsausstellung richtet sich an
Bürgerinnen und Bürger, Gründer und Investoren – sowie an alle, die die Zukunft Bad
Orbs mitgestalten möchten.

Meldung: Tourismusverband Franken, Nürnberg und Bad Orb Kur GmbH
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Design-Wettbewerb künftiger Euro-Banknoten gestartet
www.kulturexpress.info/2025/07/16/design-wettbewerb-kuenftiger-euro-banknoten-gestartet/

Folienapplikation: Hochgeschlagene Papierbahn mit sichtbarem Wasserzeichen,    
Porträtfenster, Sicherheitsfaden und Iriodinstreifen, Foto © Carlos Fuchs

Am 15. Juli hat die Europäische Zentralbank (EZB) den Startschuss für einen öffentlichen
Design Wettbewerb für die künftigen Euro-Banknoten gegeben. Dieser ist der nächste
Schritt im Neugestaltungsprozess für die Euro-Banknoten. Unter Berücksichtigung des
Feedbacks von Fachleuten und der Allgemeinheit hat der EZB-Rat bereits zwei Themen
in die Vorauswahl genommen. Diese lauten „Europäische Kultur“ sowie „Flüsse und
Vögel“. Das erste Thema soll gemeinsame Kulturstätten und bedeutende Europäerinnen
und Europäer würdigen, das zweite die Widerstandskraft und Vielfalt der natürlichen
Ökosysteme unseres Kontinents. Im Januar hatte der EZB-Rat zudem mögliche Motive
für die beiden Themen ausgewählt.

Mithilfe des Design-Wettbewerbs sollen die besten Entwürfe für die künftigen Euro-
Banknoten gefunden werden. Teilnehmen können Grafikdesignerinnen und -designer mit
Wohnsitz in der Europäischen Union. Der Wettbewerb umfasst eine Bewerbungsphase,
gefolgt von der Phase, in der die Entwürfe eingereicht werden. In der Bewerbungsphase
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müssen die Designschaffenden nachweisen, dass sie die in den Wettbewerbsunterlagen
aufgeführten Anforderungen erfüllen. Die Bewerberinnen und Bewerber werden anhand
ihrer Qualifikation und ihrer bisherigen Arbeiten bewertet.

Simultandruck: Beim Simultandruck übertragen die Druckplatten die Farben über ein Gummituch auf
das Papier. Die speziellen Maschinen für Euro-Banknoten bringen die Motive von vier Druckplatten

pro Seite mit insgesamt bis zu 16 Farben gleichzeitig auf die Druckbögen, Foto © Christian Thiel

Einige von ihnen rücken in die zweite Wettbewerbsrunde vor, in der sie ihre
Designentwürfe vorlegen. Die Jury für den Design-Wettbewerb, die aus unabhängigen
Fachleuten besteht, wird die Vorschläge sichten und je Thema bis zu fünf auswählen.

„Der Euro ist mehr als eine Währung – er symbolisiert die Einheit und Vielfalt Europas.
Wir laden Designschaffende aus ganz Europa dazu ein, am Wettbewerb teilzunehmen
und so die Zukunft unserer Banknoten mitzugestalten. Die Geldscheine sollen unsere
gemeinsame kulturelle Identität und unser Naturerbe widerspiegeln“, so EZB-Präsidentin
Christine Lagarde. Nach Ende des Wettbewerbs wird die Öffentlichkeit Gelegenheit
haben, Feedback zu den ausgewählten Designs zu geben. Wie die neuen Banknoten
aussehen werden, entscheidet der EZB Rat voraussichtlich Ende 2026. In den Händen
halten werden wir sie aber erst einige Jahre später. Nähere Informationen zum
Wettbewerb finden Sie auf der EZB-Website und im Amtsblatt der Europäischen Union.
An der Teilnahme interessierte Designerinnen und Designer werden gebeten, ihre
Bewerbungsunterlagen bis zum 18. August um 12:00 Uhr MEZ einzureichen.

Meldung: Deutsche Bundesbank, Frankfurt am Main
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kulturexpress.info 18. August 2025

Stadt Land Buch 2025: Kinder- und Jugendbuchfestival
zieht Bilanz

www.kulturexpress.info/2025/08/18/stadt-land-buch-2025-kinder-und-jugendbuchfestival-zieht-bilanz/

Tagung SLB © Susanna Wengeler

Mehr als 6000 Besucher:innen, rund 100 Veranstaltungen mit fast 50 Autor:innen und
Illustrator:innen – Ein starkes Debüt . Am Freitag, dem 27. Juni, ging die erste Ausgabe
des Kinder- und Jugendbuchfestivals STADT LAND BUCH zu Ende. Mit einer
Gesamtzahl von über 6000 Besucher:innen hat das Festival gezeigt, dass es in Frankfurt
und der Rhein-Main-Region eine große Begeisterung für Kinder- und Jugendliteratur gibt.
In der Woche vom 22. bis 27. Juni fanden rund 100 Veranstaltungen an 66
Veranstaltungsorten statt; beteiligt waren fast 50 Autor:innen und Illustrator:innen aus
dem gesamten deutschsprachigen Raum.
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Eröffnung SLB Workshop WDC, Foto (c) Ben Kuhlmann

„Die Resonanz von STADT LAND BUCH könnte nicht schöner sein“, resümiert
Festivalleiter Benno Hennig von Lange. „Für die vielen kleinen und großen
Besucher:innen haben einzigartige und nachhaltige Begegnungen mit Literatur
stattgefunden, die Autor:innen waren begeistert und dankbar für den Festivalrahmen und
die Leseförderung an den teilnehmenden Schulen wurde neu belebt. So war das Festival
das, was ich mir gewünscht habe: Ein starkes, positives Signal in einer schwierigen Zeit.“

Mit STADT LAND BUCH deckte das Junge Literaturhaus Frankfurt einen spürbaren
Bedarf in Stadt und Region. Dank der zahlreichen engagierten Partner:innen des
Festivals, war es möglich, die Autor:innen und ihre Geschichten direkt an die Lern- und
Lebensorte der Kinder und Jugendlichen zu bringen und so niedrigschwellige Zugänge zu
Literatur zu schaffen. Vielen jungen Menschen bot sich erstmals die Möglichkeit Literatur
zu erleben, selbst aktiv zu werden und in direkten Austausch mit Autor:innen wie Paul
Maar, Nadia Budde, Susann Kreller oder Kerstin Gier zu treten.

Die rund 35 Veranstaltungen an KiTas und Schulen waren dank der Förder:innen für
teilnehmende Kinder und Jugendliche kostenlos. Dass dieses Angebot auch über den
schulischen Rahmen hinaus Wirkung entfalten konnte, zeigt sich in vielen
Rückmeldungen – etwa von Christine Ewald, einer Förderschullehrerin aus Frankfurt:
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„Abgesehen von unseren tollen Lesungen mit Martin Baltscheit und Kristina Vogel, war
auch der Rest des Festivals unglaublich genial. Viele Kinder meiner Klasse haben das
Angebot intensiv genutzt und hatten auch hier viele tolle Erlebnisse.“

Sybille Hein (c) Literaturhaus Frankfurt a.M
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Saša Stanišić (c) Ben Kuhlmann

Eine besondere Ergänzung war das Podcastprojekt Bücheralarm, das während des
Festivals mit einem mobilen Aufnahmestudio („Podcastmobil“) an elf Schulen in der
Region Station machte. Kinder und Jugendliche produzierten gemeinsam mit Profis und
Autor:innen eigene Podcastfolgen – von der Idee über das Interview bis zur fertigen
Audiodatei. So wurden Literaturvermittlung und digitale Medienkompetenz im Rahmen
von STADT LAND BUCH innovativ verknüpft – und junge Menschen zu aktiven
Erzähler:innen und Produzent:innen. „Die Schüler:innen waren schwer beeindruckt und
können es immer noch nicht fassen, einen eigenen Podcast aufgenommen zu haben,
den man überall hören kann. Wir haben ihn bereits mehrfach angehört“, berichtet eine
Lehrerin begeistert. Zu hören sind die Folgen bei BÜCHERALARM@school auf allen
gängigen Streaming-Plattformen.
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Carsten Henn (c) Literaturhaus Frankfurt a.M.

Als Teil des von Benno Hennig von Lange konzipierten Festivals fand am 25. Juni die
Fachtagung „Ein paar Seiten weiter“, organisiert von Christina Tüschen, im
Literaturhaus Frankfurt statt. 100 Teilnehmende aus Bildung, Bibliotheken,
Literaturvermittlung, Wissenschaft und Verlagen kamen zusammen, um über aktuelle
Entwicklungen und Herausforderungen in der Kinder- und Jugendliteratur- vermittlung in
Austausch zu kommen und zu diskutieren. Die Tagung bot Raum für intensive
Gespräche, Begegnungen und neue fachliche Impulse – zahlreiche Teilnehmer:innen
vernetzten sich über Institutionen hinweg und knüpften erste Ansätze für zukünftige
Kooperationen. Den Abschluss bildete das öffentliche Abendpanel „Einfach Lesen?!“, das
sich der Frage widmete, wie Literaturvermittlung in Schule und Kita heute gelingt – und
wo strukturelle, pädagogische und gesellschaftliche Herausforderungen liegen.

Christine Knödler, Tagungsteilnehmerin und Moderatorin des Panels, fasst ihre
Eindrücke so zusammen: „Es ist beeindruckend, was Benno Hennig von Lange und
Christina Tüschen da auf die Beine gestellt haben. Schon lang nicht mehr habe ich derart
vielseitige, inspirierende Stunden verbracht. Zu erfahren, was für die Leseförderung
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bereits getan wird, welche spannenden Projekte es gibt, und was wir alle noch tun
können, war und bleibt überaus bereichernd und wichtig. Von den persönlichen
Begegnungen und einem entsprechend intensiven Austausch ganz zu schweigen. Dass
das Junge Literaturhaus Frankfurt sich die so wegweisende Vernetzung zur Aufgabe
gemacht und seine Räumlichkeiten dafür zur Verfügung gestellt hat, ist nicht
selbstverständlich, immer ein erheblicher Arbeitsaufwand mehr, und nicht zuletzt
deswegen eines großen Dankes wert.“

Dr. Susanne Völker, Geschäftsführerin des Kulturfonds Frankfurt RheinMain,
unterstreicht die Vielfalt des Angebots: „Mit STADT LAND BUCH ist dem Jungen
Literaturhaus Frankfurt ein wunderbares Angebot für junge Menschen gelungen. In einer
zugleich offenen, konzentrierten und fröhlichen Atmosphäre konnte alles rund ums Buch
ausprobiert werden: es wurde gelesen, vorgelesen, zugehört, geschrieben, illustriert und
gezeichnet, diskutiert und produziert. Gerne haben wir diese vielseitige Einladung zur
Lesebegeisterung und Neugier unterstützt.“

Auch die Aventis Foundation sieht im Festival ein starkes Signal für kulturelle Bildung:
„Wir freuen uns sehr, dass STADT LAND BUCH so ein erfolgreiches Debüt gelungen ist
und wir auch in 2026 und 2027 dieses inspirierende Festival wieder fördern. Als Aventis
Foundation ist es uns ein wichtiges Anliegen, kulturelle Bildung für junge Menschen
zugänglich zu machen“, so Ulrike Hattendorff, Vorständin der Aventis Foundation.

Dr. Kristina Hasenpflug, Geschäftsführerin der Deutsche Bank Stiftung, betont die
Bedeutung der Zusammenarbeit: „Gemeinsam fürs Lesen: So könnte man den großen
Erfolg von STADT LAND BUCH betiteln. Denn sowohl die starke Allianz der
Förderpartner als auch die vielen Institutionen, die dem Festival eine Bühne geboten
haben, zeigen, wie wir jungen Menschen passgenau spannende Erfahrungsräume bieten
und kulturelle Teilhabe ermöglichen können“.

Dr. Kirsten Siersleben, Geschäftsführerin der DZ BANK Stiftung, ist begeistert von der
vielversprechenden Erstauflage von STADT LAND BUCH und blickt bereits voraus: „Die
so positive Resonanz zeigt deutlich, dass ein solches Festival bislang gefehlt hat. Wir
freuen uns sehr darauf, die Förderung im nächsten Jahr fortzusetzen!“

Der große Zuspruch von Schulen, Autor:innen, Veranstaltungsorten und Publikum
bestätigt, dass STADT LAND BUCH zur richtigen Zeit an den richtigen Orten ansetzt.
Auch in den kommenden Jahren soll das Festival Kindern und Jugendlichen in der
Region vielfältige Zugänge zur Welt der Bücher eröffnen – lebendig, einladend und
gemeinsam mit starken Partner:innen vor Ort.
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Preisverleihung Lesekünstlerin (c) Christof Jakob Photography

Die nächste Ausgabe findet vom 14. bis 19. Juni 2026 statt.

Hauke Hückstädt, Leiter des Literaturhauses Frankfurt, blickt zuversichtlich auf die
nächsten Jahre: „Auf das gelungene Festival folgte ein Tusch an vielen Dutzend
begeisterten Rückmeldungen. Wir danken unseren Förderern und Partnern. Das
Literaturhaus mit seinen Partnern hat gezeigt, was möglich ist für Frankfurt und die
Region. Denn, was wir heute in die Kinder und Jugendlichen investieren, werden sie uns
in zehn, in zwanzig, in vierzig Jahren zurückgeben. Die Währung heißt Diskurs-Offenheit,
Werte-Stabilität, Kultur-Bewusstsein.“

Meldung: Literaturhaus Frankfurt am Main
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